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Liebe Familien, 

unsere heutige Ausgabe der Elterninformation richtet sich im Besonderen an die 

Kinder. 

In Anbetracht der aktuellen Situation ermöglichen viele Arbeitgeber ihren 

Mitarbeitern im Homeoffice zu arbeiten. Ein tolles Angebot, doch Homeoffice 

mit Kleinkindern ist ganz und gar nicht einfach. 

Die Corona Krise stellt Eltern vor die Aufgabe, ihre Kinder sinnvoll zu 

beschäftigen während man selbst im Homeoffice arbeitet. Hat man schulpflichte 

Kinder zuhause, kommt noch eine Herausforderung dazu. Mit dem Anspruch alles 

perfekt meistern zu wollen, stellt sich schnell eine Überforderung ein. 

Und aus dem Blick der Kinder? Wir wissen, ihr vermisst die Kontakte zu Euren 

Freunden. Ihr wollt einfach zusammenspielen und Spaß haben, denn irgendwann 

sind die eigenen Spiele schon mehrfach gespielt worden. Es wird langweilig.  

Wir, die Erzieherinnen wollen uns heute einfach mal bei euch melden und ein 

ganz liebes „Hallo“ sagen. Auch wollen wir euch zum „Homeoffice for Kids“ 

einladen und euch damit neue Beschäftigungsideen vorschlagen. 

Wintertage sind aufregend und wunderschön – besonders wenn es schneit. Doch 

die Winterzeit für Kinder Zuhause ist auch die beste Zeit zum Singen, Basteln 

und Vorlesen. 

Auf geht´s – sei mit dabei – Ideen aus der 

„Ene meine miste – Rappelkiste – enen meine Bu – und dran bist du!  

 

 

 

 

 



Ideenbörse und Gruß aus der „Dinogruppe“ 

Es ist schon eine Weile her, dass wir uns gesehen haben. Wegen Corona müssen 

wir alle so viel wie möglich Zuhause bleiben, damit wir uns nicht anstecken und 

krank werden. Das ist bestimmt einerseits schön, weil ihr alle viel mehr Zeit mit 

eurer Familie verbringen dürft. Andererseits ist es schade, dass ihr eure 

Freunde nicht mehr so oft sehen könnt.  

Wir Erwachsenen aus der Dinogruppe vermissen euch auch sehr und möchten 

euch auf diesem Wege herzlich Grüßen. Wir hoffen, dass es euch allen gut geht 

und dass wir uns bald wiedersehen dürfen. Wir haben schon fleißig an neuen 

Ideen gearbeitet, und haben das Bauzimmer ein wenig „umgemodelt“. Wenn ihr 

wieder kommt, dann werdet ihr feststellen, dass das Zimmer ein wenig anders 

aussieht: da gibt es auf einmal einen Maltisch, einen Tisch zum Frühstücken und 

eine richtig gemütliche Kuschelecke. Dafür sind andere Spielsachen auf einmal 

verschwunden  Wir sind darauf gespannt, wie es euch gefallen wird. 

Im Augenblick bleibt uns nichts anderes übrig, außer geduldig sein und 

abzuwarten, bis ihr wieder kommen dürft. Vielleicht möchtet ihr uns mal anrufen 

um zu erzählen, wie ihr eure Zeit daheim verbringt? 

Ist es bei euch auch so, dass Mama oder Papa im Moment Zuhause am PC 

arbeiten? Home Office nennen sie das. Die Silke, Anke, Theresia und der David 

haben sich daraufhin gedacht: warum solltet ihr Kinder denn nicht auch Home 

Office machen können? Deshalb schicken wir euch diesen Brief. In der Anlage 

erhaltet ihr alles, was ihr braucht, um wie die Erwachsenen von daheim aus zu 

arbeiten. Stifte, Scheren und Kleber habt ihr bestimmt Zuhause, aber habt ihr 

auch ein Mäppchen, wo ihr das alles hineinstellen könnt? Nein? Kein Problem, wir 

haben für euch eine Bastelanleitung um ein Mäppchen zu gestalten. Wenn ihr 

damit fertig seid, könnt ihr loslegen. Wir haben viele Ideen für euch gesammelt, 

um euch die Zeit bis zum Kindergartenstart zu verkürzen. 

Wir wünschen euch viel Spaß – vielleicht sendet ihr uns ein Foto zu - und hoffen, 

dass wir uns alle bald wiedersehen werden.                       Euer Dino Team 

 

 

 



Ideenbörse u. Gruß aus der „Tigerentengruppe“ 

Heute kommt Post aus der Kita . Leider haben wir uns schon soooo lange nicht 

mehr gesehen. Bei uns in der Tigerentengruppe sind nur ganz wenige Kinder und 

manchmal wird es uns richtig langweilig ohne euch. Wir haben uns gedacht, dass 

es dir Zuhause vielleicht auch manchmal langweilig ist.  

In der Notbetreuung haben wir das Buch vom „Grüffelo“ gelesen. Kennst du die 

Geschichte von der kleinen Maus und dem Grüffelo? Uns hat die Geschichte sehr 

gut gefallen und wir haben uns überlegt, dass wir wieder etwas mit allen 

Tigerentenkindern gemeinsam spielen wollen. Jeder bei sich Zuhause, aber doch 

alle zusammen.   

Aus unserer Kuschelecke haben wir eine Grüffelo Höhle gebaut. Das kannst du 

Zuhause doch auch machen. Und um die Geschichte nachspielen zu können, haben 

wir für jeden von euch einen Karton gepackt, aus dem ihr euch ein Stabtheater 

basteln könnt. Beim Ausschneiden kann euch ja ein Erwachsener helfen, 

besonders bei der Karton Bühne.  

Wir haben euch auch ganz viele weitere Ideen eingepackt und hoffen, dass dir 

das ein oder andere daraus gut gefällt. Falls du dir die Geschichte einmal 

anhören willst, kannst du das hier tun: https://youtu.be/DYC-J9VRKW. 

Wenn du uns ein Bild malst, oder ein Foto von deinen Kita-Hausaufgaben 

schickst, hängen wir das in der Kita am Fenster auf und sind so alle wieder 

zusammen. Später kommen deine Sachen dann in deinen Portfolio Ordner. 

Oder wenn du mal mit uns telefonieren willst, kannst du das gerne tun. Wir 

freuen uns, wenn du anrufst. Die Telefonnummer: 2155 

Und wenn du uns einen Brief schreibst/malst, antworten wir dir auch  

Bleib gesund und fröhlich 

Ganz liebe Grüße aus der Tigerentengruppe. 

 

 

 

 

 

https://youtu.be/DYC-J9VRKW


Ideenbörse für die „Wackelzähne“ 

Habt ihr Lust mit mir in die spannende Welt des Forschens einzutauchen? Das 

Thema: „Wasser“ eignet sich hervorragend und ist allen Kindern bestens 

bekannt.  

1 Tag: 

Zunächst einmal solltest du genau überlegen, woher du Wasser kennst. Wo 

begegnet dir Wasser jeden Tag? Macht doch mal eine Erkundungstour durch`s 

Haus. Na fündig geworden? Nun überleg mal, wofür ihr Zuhause Wasser braucht. 

Nimm dir das „Hausbild“ zur Hilfe. Hast du noch mehr Ideen? Dann nimm nun ein 

weißes Blatt und mal deine Entdeckungen auf.                                                                           

(Kleine Hilfe: Wasserhahn, Waschmaschine, Kochtopf, Pool, ….)     

Wenn du wieder zur Kita kommst, dann bringt das Bild mit. Ich hefte es ab.  

 

2. Tag: 

Hast du dir mal die Frage gestellt, wohin mit dem schmutzigen Wasser? Jeden 

Morgen gehst du ins Bad und wäschst dich.  

Dazu drehst du den Wasserhahn auf und das schmutzige Wasser verschwindet 

durch ein Rohr im Abfluss.  

In der Anlage findest du dazu eine Geschichte von „Trulli Tropf“. Es wäre schön, 

wenn dir jemand die Geschichte vorlesen und erklären könnte. Magst du aus 

blauem Papier einen Regentropfen basteln und mitbringen? Das wäre klasse. 

Als Idee für den nächsten Spaziergang: Sei mal ganz still und versuche beim 

„Gullideckel“ an der Straße zu lauschen. Was hörst du?  Vielleicht führt euch 

euer Spazierweg zur Kläranlage nach Morscholz. Vorbei am Wahnbach? Vielleicht 

begegnet dir Trulli Tropf? Was siehst du? 

Eine weitere Anregung wäre die Geschichte: „Die Reise der drei Regentropfen 

Blibs, Blabs und Blubs“. (siehe Internet) 

 

3. Experimentiertag:  

Auch du kannst schmutziges Wasser wieder sauber. In der Anlage findest du 

eine Vorlage, wie du deine eigene kleine Kläranlage bauen kannst. Experiment 

geglückt? Dann mach doch mal ein Foto und bringe es für deine Mappe mit.  



 

4. Experimentiertag: 

Dir hat das Experimentieren mit Wasser gefallen? Dann lass dich weiter in die 

Forscherwerkstatt einladen. Vielleicht hast du noch Geschwister, die gerne mit 

dir Experimentieren möchten.  

a) Es hat geschneit. Nimm dir eine kleine Plastikschüssel und fülle sie mit Schnee. Anschließend 

stellst du sie auf den Boden in der Küche. Nach einer Weile der Beobachtung siehst du was 

geschieht.  

Nun füllst du eine kleine Gefrierdose mit Wasser und stellst die über Nacht ins Gefrierfach 

vom Kühlschrank. Am nächsten Morgen siehst du das Ergebnis 

= bei diesem Experiment erfahren die Kinder, dass Wasser, wenn es gefriert, Kraft hat, 

andere Materialien zu verformen und sogar, je nachdem zu beschädigen. 

b) Malst auch du gerne mit Wasserfarbe? Wir würden uns in der Kita über ein schönes Bild 

freuen, denn unsere leeren wände bräuchten eine schöne Deko. Upps _ was ist denn mit dem 

klaren und sauberen Wasser passiert? Die Farbe hat sich vermischt. Den Unterschied siehst 

du besonders gut, wenn du für jede Farbe ein extra Wasserglas benutzt. Machst du mir ein 

Foto? Suche dir nun ein Glas aus. In dieses gibst du einen Tropfen Öl. Beobachte was 

geschieht. 

= Wasser mit Farbe mischt sich sofort. Öl bildet einen Tropfen auf der Wasseroberfläche 

und vermischt sich nicht. Das kommt daher, weil Öl leichter als Wasser ist (geringe Dichte). 

Deshalb schwimmt er oben. Beobachte mal was geschieht, wenn du einen Tropfen Spülmittel 

hinzu gibst.  

c) Für das nächste Experiment benötigst du eine große Schüssel mit Wasser. Und nun schau 

dich mal in deinem Zimmer um, und suche dir ein paar kleine Dinge aus. Lege sie auf den 

Tisch. (z.B. Gummibärchen, Holzstift, Geldstück, Stein, Watte, Tempo, …) Stell dir nun die 

Frage – was sinkt und was schwimmt? Probiere es aus  

= Ob was schwimmt oder untergeht hängt von der Dichte des Materials ab. Die Dichte ist 

eine Materialeigenschaft. Ist ein Gegenstand dichter als Wasser sinkt es. Ist er weniger 

dicht als Wasser, kann es schwimmen. 

Na- Spaß gehabt? Über ein Foto aus deiner eigenen Projektreihe würde ich mich 

sehr freuen. Falls du noch mehr Lust zum Experimentieren hast – sprich mich an. 

Es gibt noch so viel zu entdecken (z. B. Wasserdampf, Saugfähigkeit, Wasser 

wiegen, messen, umfüllen,….) 

 

 

 

 

 

 



 

Kinderseite  
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Informationen und Termine 

 Fotograftermin wird verschoben. Neuer Termin: 08.06.2021 

 Siehe Anlage: Ausweitung des Anspruchs auf Kinderkrankengeld wegen 

pandemiebedingter Betreuung des Kindes 

 Feste und Feiern die in den kommenden Monaten anstehen werden situativ 

durchgeführt. 

 15.02.2021    Rosenmontag ganztags geschlossen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


